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(45) 

 

Bekanntmachung der Stadt Düren 

 

Am Mittwoch, dem 24.04.2024, 17:00 Uhr, findet im 

Rathaus (Ratssaal, Raum 106), Kaiserplatz 2-4, 52349 

Düren, die dritte diesjährige ordentliche Sitzung des 

Rates der Stadt Düren statt.  

Die Tagesordnung, bestehend aus einem öffentlichen 

und einem nicht öffentlichen Teil, umfasst folgende 

Punkte: 

 

Tagesordnung: 

 

öffentlich 

 

1. Änderung der Tagesordnung 

 

2. Mitteilungen 

 

Mitteilungsvorlagen 

 

3. Entsorgungsgesellschaft für Verkaufsverpa-

ckungen Düren mbH – Änderung des Gesell-

schaftsvertrages 

 

4. Dürener Gebäudereinigungsgesellschaft mbH 

(DGG) - Änderung des Gesellschaftsvertrages 

 

Angelegenheiten des Dezernates I 

 

5. Bestellung einer/eines allgemeinen Vertreterin 

/Vertreters ab dem 01.06.2024 

 

Angelegenheiten der Wirtschaftsförderung 

 

6. Erlebnisstandort Innenstadt Düren 2030 

 

 

 

Angelegenheiten der Fachstelle für Senioren und De-

mografie 

 

7. Einführung des "Ehrenamtspreises" der Stadt 

Düren – Umbenennung "Tag des Ehrenamtes" 

 

Angelegenheiten des Beteiligungsmanagements 

 

8. Beteiligungsbericht 2021 

 

Angelegenheiten des Hauptamtes 

 

9. Prüfauftrag zur Entwicklung einer ganzheit- 

lichen City-App für Düren; Antrag der CDU-

Fraktion 

 

Angelegenheiten des Amtes für Recht und Ordnung 

 

10. Zeitlich befristeter Erlass der Gebühren für 

Verkaufseinrichtungen auf dem Wochenmarkt 

 

Angelegenheiten des Schulverwaltungs- und Sportam-

tes 

 

11. Erneuerung der Berieselungsanlage auf der 

städtischen Fußballsportanlage Merken 

 

12. 1. Änderung der Entgeltordnung für die Über-

lassung von Sportstätten 

 

Angelegenheiten der Museen 

 

13. Ermächtigung zur Annahme eines testamenta-

risch vermachten Kunstwerkes 

 

Angelegenheiten des Sozialamtes 

 

14. Fortsetzung der nächtlichen Revierbestreifung 

der städt. Übergangsheime für Asylbewerber 
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Seite 2 Amtsblatt der Stadt Düren Nr. 12 vom 18. April 2024 

und Flüchtlinge und Obdachlosenunterkünfte 

durch einen Sicherheitsdienst 

 

15. Erlass einer neuen Benutzungs- und  

Gebührensatzung für städtische Übergangs-

heime für Spätaussiedler, Zuwanderer, auslän-

dische Flüchtlinge und Schutzberechtigte und 

städtische Obdachlosenunterkünfte 

 

Angelegenheiten des Amtes für Kinder, Jugendliche 

und Familien 

 

16. Kindertagesbetreuung im Stadtgebiet Düren 

im Kindergartenjahr 2024/2025; Kindertages-

einrichtungen und Kindertagespflege 

 

17. Familienzentren im Stadtgebiet Düren ab 

01.08.2024 

 

18. plusKITAs - Kindertageseinrichtungen mit ei-

nem hohen Anteil von Kindern mit besonde-

rem Unterstützungsbedarf 

 

19. Schaffung von Betreuungsplätzen für U3-Kin-

der durch den Umbau des städt. Gebäudes 

Grüngürtel 50a in eine Kindertagespflege-

stelle 

 

20. Fortführung der Spielgruppe im Jugendzent-

rum MultiKulti in Trägerschaft der Evangeli-

schen Gemeinde 

 

21. Schulverein der Freien christlichen Schule 

Düren e.V.; Gründung einer Kindertagesein-

richtung 

 

Angelegenheiten des Amtes für Stadtentwicklung 

 

22. Tagebau Inden - Sonderbetriebsplan "Zwi-

schennutzung vor Merken" - Stellungnahme 

Stadt Düren 

 

Bebauungspläne nach dem BauGB 

 

23. Bebauungsplan Nr. 1/390 B "Innovationsband 

Bahnhof Düren - Teilbereich B"; hier:  

Satzungsbeschluss 

 

24. 37. Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Stadt Düren für den Bereich des Bahngeländes 

zwischen Lagerstraße, Arnoldsweilerstraße 

und Schoellerstraße; hier: Feststellungsbe-

schluss 

 

 

 

 

 

Angelegenheiten des Amtes für Gebäudemanagement 

 

25. Grundsatzbeschluss Neubau einer zusätzli-

chen städtischen KiTa am Standort "Flur-

straße" 

 

Angelegenheiten des Amtes für Tiefbau und Grünflä-

chen 

 

26. Funktionsfähigkeit von Brunnenanlagen und 

Wasserspielen; Antrag der CDU-Fraktion 

 

27. Straßenerneuerung Schweringstraße; hier: 

Ausführungsbeschluss 

 

28. Straßenerneuerung Grüner Weg; hier:  

Ausführungsbeschluss 

 

29. Aufhebung des Beschlusses zur Umgestaltung 

der Goethestraße - Erst Beteiligungsprozess 

durchführen; Antrag der CDU-Fraktion 

 

Mitgliedschaften in Ausschüssen und Gremien 

 

30. Umbesetzung von Ausschüssen 

 

31. Umbesetzung von Bezirksausschüssen 

 

32. Umbesetzung des Jugendhilfeausschusses 

 

33. Fragestunde 

 

34. Verschiedenes 

 

 

nicht öffentlich 

 

35. Mitteilungen 

 

Angelegenheiten des Beteiligungsmanagements 

 

36. regio iT: Verschmelzung der elect iT GmbH 

auf die vote iT GmbH 

 

Angelegenheiten der Museen 

 

37. Schenkung Gemälde Pillars durch die Künst-

lerin 

 

38. Schenkung fünf Werke der Künstlerin Katha-

rina Jahnke durch Privatsammlung 

 

39. Fragestunde 

 

40. Verschiedenes 
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Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffent-

licht. 

 

Düren, den 11.04.2024 

 

gez. Frank Peter Ullrich 

Bürgermeister 

__________________________________________ 

 

(46) 

 

Bekanntmachung der Stadt Düren  

Vollmachtsverzeichnis 

der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung 

„Stadtentwässerung Düren“ 

 

 

I. 

Aufgrund der §§ 64 und 107 der Gemeindeordnung für 

das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 

NRW. 666), des § 3 der Eigenbetriebsverordnung für 

das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) vom 

16.11.2004 (GV. NRW. S. 644, 2005 S.15) und des § 9 

der Betriebssatzung für die eigenbetriebsähnliche Ein-

richtung „Stadtentwässerung Düren“ vom 14.04.2005 – 

jeweils in der zurzeit gültigen Fassung – wird für die 

eigenbetriebsähnliche Einrichtung „Stadtentwässerung 

Düren“ der Kreis der Vertretungsberechtigten und der 

Beauftragten sowie der Umfang ihrer Vertretungsbe-

fugnis wie folgt festgesetzt:  

 

§ 1 

Die eigenbetriebsähnliche Einrichtung „Stadtentwässe-

rung Düren“ wird wie folgt vertreten: 

 

Betriebsleitung: 

Herr Savelsberg, Benjamin  Betriebsleiter 

 

In Vertretung: 

Herr Marks, Stefan  stellvertretender 

Betriebsleiter 

 

Im Auftrag handeln: 

Frau Wollgarten-Devinast, Nadine Planung 

Herr Wagner, Michael Planung 

Herr Jerez, Iván Planung 

Frau Freier, Maren Planung 

Herr Wirth, Marc Planung 

Herr Nobialek, Stefan Planung 

Frau Sayin, Kübra Planung 

Herr Ziemons, Valentin Planung 

Herr Diehl, Carsten Planung, 

Grundstücks-

entwässerung 

Herr Merker, Stephan Bauleitung 

Herr Oymanns, Mathias Bauleitung 

Herr Roob, Felix Bauleitung 

Frau Tack, Kristina Bauleitung 

Herr Takano, David Bauleitung 

Herr Kühl, Alexander Bauleitung,  

 Grundstücksent-

wässerung 

Herr Albers, Christian Grundstücksent-

wässerung 

Herr Helbig, Daniel Grundstücksent-

wässerung 

Herr Hofer, Jerome Grundstücksent-

wässerung 

Frau Weber, Claudia Grundstücksent-

wässerung 

Herr Rey, Andreas Grundstücksent-

wässerung 

Frau Reiermann, Anke Leitung Finanz-

buchhaltung 

Frau Frost, Petra Finanzbuchhaltung 

Frau Schneider, Nicole Finanzbuchhaltung 

 

§ 2 

Die Vertretungsberechtigten und Beauftragten erhalten 

innerhalb ihrer Dienstbereiche Vollmachten in folgen-

dem Umfang: 

 

1) Abgabe von Verpflichtungserklärungen in Geschäf-

ten der laufenden Betriebsführung: 

 

Herr Savelsberg, Benjamin 100.000 € 

Herr Marks, Stefan   50.000 € 

Herr Merker, Stephan  10.000 € 

Herr Oymanns, Mathias 10.000 € 

Herr Roob, Felix 10.000 € 

Frau Tack, Kristina 10.000 € 

Herr Takano, David 10.000 € 

Herr Kühl, Alexander 10.000 € 

Herr Jerez, Iván 10.000 € 

Frau Wollgarten-Devinast, Nadine 2.500 € 

Herr Wagner, Michael 2.500 € 

Herr Ziemons, Valentin 2.500 € 

Frau Freier, Maren 2.500 € 

Herr Wirth, Marc 2.500 € 

Herr Nobialek, Stefan 2.500 € 

Frau Sayin, Kübra 2.500 € 

Herr Diehl, Carsten 2.500 € 

Herr Albers, Christian 2.500 € 

Herr Helbig, Daniel 2.500 € 

Herr Hofer, Jerome 2.500 € 

Frau Weber, Claudia 2.500 € 

Herr Rey, Andreas 2.500 € 

 

Für in der Höhe darüber hinausgehende Verpflich-

tungserklärungen zeichnen gemeinsam der Betriebslei-

ter und die stellvertretende Betriebsleitung.  
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2) Verpflichtungserklärungen, die nicht zu den Ge-

schäften der laufenden Betriebsführung zählen (§ 64 

Abs. 1 GO NRW i.V.m. § 3 Abs. 3 EigVO NRW) sind 

vom Bürgermeister - oder seinem allgemeinen Vertre-

ter - und dem Betriebsleiter zu unterzeichnen.  

 

3) Die Bevollmächtigung zur Erteilung von Sichtver-

merken auf Buchungsbelegen: 

 

Die Vollmachten beschränken sich auf den Dienstbe-

reich, es sei denn, die Bevollmächtigten handeln als 

Vertreter im Einzelfall oder bei vorübergehender Ab-

wesenheit des zu Vertretenden: 

 

Herr Savelsberg, Benjamin unbeschränkt 

 

In Vertretung: 

Herr Marks, Stefan 50.000 € 

 

Im Auftrag: 

Herr Merker, Stephan  10.000 € 

Herr Oymanns, Mathias    10.000 € 

Herr Roob, Felix     10.000 € 

Frau Tack, Kristina  10.000 € 

Herr Takano, David  10.000 € 

Herr Kühl, Alexander   10.000 € 

Herr Jerez, Iván     10.000 € 

Frau Wollgarten-Devinast, Nadine 2.500 € 

Herr Wagner, Michael 2.500 € 

Herr Ziemons, Valentin 2.500 € 

Frau Freier, Maren 2.500 € 

Herr Wirth, Marc     2.500 € 

Herr Nobialek, Stefan 2.500 € 

Frau Sayin, Kübra 2.500 € 

Herr Diehl, Carsten 2.500 € 

Herr Albers, Christian 2.500 € 

Herr Helbig, Daniel 2.500 € 

Herr Hofer, Jerome 2.500 € 

Frau Weber, Claudia 2.500 € 

Herr Rey, Andreas 2.500 € 

 

Frau Frost, Petra  Umbuchungsanordnungen, 

Frau Reiermann, Anke  Anordnung im Bereich  

Frau Schneider, Nicole der Anlagenbuchhaltung, 

Jahresabschlussbuchungen  

(jeweils ohne Kassenwirk-

samkeit);  

Ausgaben im Bereich des 

Kapitaldienstes unbe-

schränkt 

Annahmeanordnungen 

10.000 € 

 

4) Die Befugnis zur Stundung von Forderungen bis zu 

einem Betrag von 25.000 €, zur Niederschlagung bis zu 

einem Betrag von 10.000 €, zum Erlass von Forderun-

gen bis zu einem Betrag von 1.000 € sowie zum Ver-

zicht auf die Geltendmachung von Ansprüchen bei Be-

trägen von mehr als 10,00 € erhält der Betriebsleiter.  

 

§ 3 

1) Bei Abwesenheit des Betriebsleiters und/oder der 

stellvertretenden Betriebsleitung gilt in der Reihen-

folge folgende Vertretungsregelung, sofern die Abgabe 

der Verpflichtungserklärung gem. § 2 unaufschiebbar 

ist. Die Zeichnungsbefugnis ist unbeschränkt: 

1. Marks, Stefan  stellvertretender Betriebsleiter 

2. Reiermann, Anke Leitung Finanzbuchhaltung 

 

2) In den erforderlichen Fällen zeichnet der Bürger-

meister oder sein Vertreter im Amt mit. Darüber hinaus 

regelt sich die Vollmacht nach der geltenden Dienst-

anweisung für das Vollmachtswesen der Stadtverwal-

tung Düren. 

 

§ 4 

Die Bestimmungen der Betriebssatzung für die eigen-

betriebsähnliche Einrichtung „Stadtentwässerung Dü-

ren“ bleiben von den hier getroffenen Regelungen un-

berührt. 

 

§ 5 

Das Vollmachtsverzeichnis tritt am 01.04.2024 in 

Kraft. Gleichzeitig tritt das Vollmachtsverzeichnis vom 

01.04.2023 außer Kraft. 

 

 

II. 

Das vorstehende Vollmachtsverzeichnis wird hiermit 

gemäß § 9 Abs. 3 der Betriebssatzung für die eigenbe-

triebsähnliche Einrichtung „Stadtentwässerung Düren“ 

vom 14.04.2005 öffentlich bekannt gemacht. 

 

Düren, den 27.03.2024 

 

gez. Frank Peter Ullrich gez. Benjamin Savelsberg 

(Frank Peter Ullrich) (Benjamin Savelsberg) 

Bürgermeister  Betriebsleiter  

___________________________________________ 

 

(47) 

 

Antrag der RWE Power AG auf „Erteilung der 

wasserrechtlichen Erlaubnis zur Fortsetzung der 

Entnahme und Ableitung von Grundwasser für die 

Entwässerung des Tagebaus Inden im Zeitraum 

2025-2031“ 

 

Die RWE Power AG (RWE Platz 2, 45141 Essen) hat 

im Zuge der Fortführung der Braunkohlengewinnung 

im Tagebau Inden den Antrag auf „Erteilung der was-

serrechtlichen Erlaubnis zur Fortsetzung der Entnahme 

und Ableitung von Grundwasser für die Entwässerung 

des Tagebaus Inden im Zeitraum 2025-2031“ gemäß 
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§ 8 Abs. 1, 9 Abs. 1 Nr. 5 des Gesetzes zur Ordnung 

des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) 

bei der Bezirksregierung Arnsberg gestellt.  

 

Die derzeitige wasserrechtliche Erlaubnis für die 

Sümpfung des Tagebaus Inden vom 30.07.2004 (Az.: 

86 i 5-7-200-1) ist bis zum 31.12.2031 befristet. Diese 

sieht ab dem 01.01.2025 eine reduzierte Entnahme von 

Grundwasser auf 40 Mio. m³/a vor. Aktuelle Erkennt-

nisse zeigen, dass die Reduzierung der notwendigen 

Hebungsmengen langsamer erfolgen wird, als bei Er-

teilung des Wasserrechts angenommen. 

Die RWE Power AG beantragt, für das im Braunkoh-

lenplan Inden räumlicher Teilabschnitt I vom 

05.10.1984 sowie im Braunkohlenplan Inden räumli-

cher Teilabschnitt II vom 08.03.1990 und im geänder-

ten Braunkohlenplan Inden räumlicher Teilabschnitt II 

vom 19.06.2009 angezeigte Abbauvorhaben unter Be-

rücksichtigung der Leitentscheidungen der Landesre-

gierung NRW vom 05.07.2016 (LE2016), 23.03.2021 

(LE2021) und 19.09.2023 (LE2023) eine wasserrecht-

liche Erlaubnis für die Fortsetzung der Entnahme und 

Ableitung von Grundwasser für die Entwässerung des 

Tagebaus Inden. Daraus resultierend ist eine Anpas-

sung der genehmigten Hebungsmengen für den Zeit-

raum vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2031 notwendig, 

so dass ab 2025 eine neue wasserrechtliche Erlaubnis 

mit Hebungsmengen in Höhe von rd. 67 Mio. m³/a er-

forderlich wird.  

 

Für die Gewinnung von Braunkohle im Tagebau muss 

der Grundwasserspiegel in den oberen bzw. der Grund-

wasserdruck in den tieferen Grundwasserleitern fort-

laufend abgesenkt werden, um somit einen sicheren Ta-

gebaubetrieb zu ermöglichen. Die Entnahme und Ab-

leitung von Grundwasser bedarf einer wasserrechtli-

chen Erlaubnis. Zuständig für das Verfahren ist gemäß 

§ 19 Abs. 2 WHG die Bezirksregierung Arnsberg als 

Bergbehörde in Nordrhein-Westfalen.  

 

Bei einer Grundwasserentnahmemenge von mehr als 

10 Mio. m³/a handelt es sich nach Nr. 13.3.1 der Anlage 

1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

(UVPG) um ein UVP-pflichtiges Vorhaben. Damit ist 

im wasserrechtlichen Erlaubnisverfahren nach dem 

Wasserhaushaltsgesetz eine Umweltverträglichkeits-

prüfung durchzuführen. 

Weitergehend ist für die geplante Erteilung der wasser-

rechtlichen Erlaubnis zur Hebung und Ableitung von 

Grundwasser (Sümpfung) des Tagebaus Inden eine 

FFH-Verträglichkeitsprüfung nach § 34 Abs. 1 des Ge-

setzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bun-

desnaturschutzgesetz – BnatSchG) bzw. Art. 6 Abs. 3 

FFH-Richtlinie 92/43/EWG sowie eine artenschutz-

rechtliche Prüfung entsprechend §§ 44 und 

45 BNatSchG durchzuführen. 

 

Hiermit wird gemäß § 73 Abs. 5 Verwaltungsverfah-

rensgesetz für das Land Nord-rhein-Westfalen 

(VwVfG NRW) und den §§ 18 Abs. 1, 19 des Gesetzes 

über die Umweltverträglichkeitsprüfung  i.V.m. § 2 

Abs. 1 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemä-

ßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während 

der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstellungsge-

setz - PlanSiG) die Veröffentlichung des Planes (Zeich-

nungen und Erläuterungen) bekannt gemacht. 

Der Antrag steht in der Zeit vom 02.05.2024 bis ein-

schließlich 01.06.2024 auf der Internetseite der Be-

zirksregierung Arnsberg unter 

 

https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/bekanntmachun-

gen/  

zur allgemeinen Einsichtnahme zur Verfügung. 

 

Des Weiteren liegt der Antrag im vorgenannten Zeit-

raum in den nachfolgend benannten Gebäuden während 

der unten angegebenen Öffnungszeiten zur allgemei-

nen Einsichtnahme aus: 

 

 

 

Gemeinde Aldenhoven 

Gemeindeverwaltung 

Aldenhoven 

Dietrich-Mülfahrt-Str. 

11-13, 

Zimmer 29 

52457 Aldenhoven 

Mo - Do: 08:30 - 12:00 Uhr,  

zusätzlich Di: 14:00 - 16:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 18:00 Uhr 

Fr: 08:30 - 13:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Gemeinde Gangelt 

Gemeinde Gangelt,  

Fachbereich Bauen und 

Planen 

Burgstraße 10,  

1. OG, Raum 202 

52538 Gangelt 

Mo - Fr: 08:15 - 12:30 Uhr, 

zusätzlich Di: 14:00 - 16:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 17:30 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 



 

 

 

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Düren 
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Gemeinde Inden 

Gemeinde Inden 

Rathausplatz 1 

EG, Foyer / Eingangsbe-

reich 

52459 Inden 

Servicezeiten mit Termin: 

Mo, Mi, Do und Fr: 08:30 - 12:00 Uhr 

Di: 14.00 - 16.00 Uhr 

Servicezeiten ohne Termin: 

Di: 08.30 - 11.30 Uhr 

Do: 14.00 -17.30 Uhr 

Während der Servicezeiten mit Ter-

min ist eine Anmeldung erforderlich. 

Name: Sylvana Kalkbrenner und Mar-

tina Riedl 

Tel.: 02465/3947 und 02465/3961 

Gemeinde Merzenich  

Gemeinde Merzenich 

Fachbereich Planen und 

Bauen 

Valderswe 1 

52399 Merzenich 

Mo, Mi, Do, Fr: 08:00 - 12:00 Uhr, 

zusätzlich Mo: 14:00 - 16:30 Uhr, 

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 18:00 Uhr 

Di: geschlossen 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Gemeinde Langerwehe 

Gemeinde Langerwehe, 

Bauamt 

Schönthaler Str. 4 

1. Etage, Zimmer 123 

52379 Langerwehe 

Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr,  

zusätzlich Di: 14:00 - 16:00 Uhr und  

Do: 14:00 - 17:45 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Gemeinde Niederzier 

Gemeinde Verwaltung, 

Abteilung 4, Fachbe-

reich Bauen und Planen 

Rathausstraße 8, 

EG Raum 3 

52382 Niederzier 

Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr, 

zusätzlich Di: 14:00 - 16:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 18:00 Uhr 

Es wird um eine vorherige Anmel-

dung gebeten. 

Gemeinde Nörvenich   

Gemeinde Nörvenich 

Gemeindeentwicklung  

und Denkmalschutz 

Bahnhofstr. 25,  

1. OG Raum 42 

52388 Nörvenich 

Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr,  

zusätzlich Do: 14:00 - 17:30 Uhr 

Es wird um telefonische Terminab-

sprache gebeten.  

02426 11-133 oder  

02426 11-136 

Gemeinde Kreuzau 

Rathaus Kreuzau, 

Fachbereich Zentrale 

Dienste 

Bahnhofstraße 7, 

EG Raum 130 

52372 Kreuzau 

Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr, 

zusätzlich Di: 13:30 - 16:00 Uhr und 

Do: 13:30 - 17:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Gemeinde Selfkant 

Gemeinde Selfkant, 

Fachbereich Bauen und 

Planen 

Am Rathaus 13 

1. Etage, Raum 33 

52538 Selfkant 

Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr, 

zusätlich Mo: 14:00 - 16:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 17:30 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 
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Gemeinde Swisttal 

Rathaus Gemeinde 

Swisttal 

Rathausstraße 115 

53913 Swisttal-Luden-

dorf 

Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr, 

Do: 14:00 - 16 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich 

Gemeinde Waldfeucht 

Stadt Waldfeucht, 

Fachbereich 4 - Bauen 

Lambertusstraße 13, 

Zimmer 6 

52525 Waldfeucht 

Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr, zusätzlich 

Mi: 13:30 - 17:30 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Gemeinde Vettweiß 

Rathaus der Gemeinde  

Vettweiß, 

Stabstelle Bürgermeis-

terbüro 

Gereonstraße 14, 

1. Etage Raum 105 und 

106 

52391 Vettweiß 

Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr, 

zusätzlich Dienstag 14:00 - 15:30 Uhr 

und Do: 14:00 - 18:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Gemeinde Weilerswist 

Gemeinde Weilerswist 

Zentrale 

Bonner Straße 29, 

EG 

53919 Weilerswist 

Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr, 

zusätzlich Di: 14:00 - 18:00 Uhr 

Stadt Alsdorf 

Stadt Alsdorf 

A 61 - Amt für Planung 

und Umwelt 

Hubertusstraße 17 

6. Etage, Tafeln vor den 

Büros 603 und 604 

52477 Alsdorf 

Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr, 

zusätzlich Mi: 14:00 - 18:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Stadt Bad Münstereifel 

Rathaus Bad Münsterei-

fel; 

Aufgrund der Hochwas-

serschäden nutzen Sie 

bitte die Eingangstür in 

der Marktstraße 15. 

Markstraße 15 

2. OG Raum 130 

53902 Bad Münstereifel 

Mo - Fr: 08:30 - 12:30 Uhr, 

zusätzlich Do: 14:00 - 18:00 Uhr 

Es wird um eine vorherige Terminab-

sprache bei Herrn Wassung (02253 

505-176) oder bei Herrn Metzen 

(0253 505-200) oder per Mail: stadt-

werke@bad-muenstereifel.de 

Stadt Baesweiler 

Verwaltungsgebäude,  

gegenüber von der Zent-

rale 

Grabenstraße 11, 

Foyer (EG) 

52499 Baesweiler 

Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr,  

zusätzlich Di: 14:00 - 17:30 Uhr und 

Do: 14:00 - 16:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. Außer bei Termi-

nen außerhalb der o.a. Öffnungszei-

ten. 
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Stadt Düren 

Stadt Düren 

Kaiserplatz 2 - 4, 

Raum 005 

52349 Düren 

Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr,  

zusätzlich Do: 14:00 - 17:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Stadt Eschweiler 

Stadt Eschweiler 

Fachbereich für Tiefbau, 

Grünflächen und Baube-

triebshof 

Johannes-Rau-Platz 1 

4. Etage Raum 475 

52249 Eschweiler 

Mo - Mi: 08:00 - 15:30 Uhr 

Do: 08:00 - 18:00 Uhr 

Fr: 08:00 - 12:30 Uhr 

Es wird um telefonische Terminab-

sprache gebeten bei Frau Martina Qui-

litz 

martina.quilitz@eschweiler.de 

Tel: 02403 71-437 oder 

Herr Gino Chico 

gino.chico@eschweiler.de 

Tel: 02403 71-717 

Stadt Euskirchen  

Stadtverwaltung  

Euskirchen, 

Fachbereich 9, Abtei-

lung Planen 

Kölner Straße 75 

2. Etage im Neubau, 

Raum 266 

53879 Euskirchen 

Mo, Mi, Fr : 08:30 - 12:30 Uhr 

Di und Do: 08:30 - 16:30 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Stadt Geilenkirchen 

Bürgerbüro der  

Stadt Geilenkirchen 

Markt 9 

52511 Geilenkirchen 

Mo, Mi, Do und Fr: 7:30 - 12:00 Uhr, 

zusätzlich Mo: 14:00 - 16:30 Uhr, 

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 17:30 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Stadt Heinsberg 

Stadt Heinsberg,  

Amt für Stadtentwick-

lung  

und Bauverwaltung 

Apfelstraße 60, 

6. Etage, Raum 604 

52525 Heinsberg 

Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr,  

zusätzlich Mo: 14:00 - 17:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 16:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Stadt Herzogenrath 

Stadtverwaltung Herzo-

genrath; 

Haupt- und Personalamt, 

Abt. 101 

Zentrale Dienste 

Rathausplatz 1, 

2. Etage, Raum 223 

52134 Herzogenrath 

Mo - Do: 08:30 - 12:30 Uhr,  

zusätzlich Mo - Di: 14:00 - 15:30 Uhr, 

Do: 14:00 - 16:30 Uhr und  

Fr: 08:30 - 12:00 Uhr 

Es wird um eine vorherige Anmel-

dung bei Herrn Wirthmann gebeten. 

Stadt Hückelhoven   

Amt für Stadtplanung 

und Liegenschaften 

Rathausplatz 1,  

3. Etage, Raum 3.10 

41836 Hückelhoven 

Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr,  

zusätzlich Mo: 14:00 - 16:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 17:30 Uhr 
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Stadt Jülich 

Tiefbauamt der Stadt  

Jülich, Nebengebäude 

des Neuen Rathauses 

Zimmer 310  

Große Ruestraße 17 

52428 Jülich 

Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr,  

zusätzlich Do: 14:00 - 18:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Stadt Linnich   

Stadt Linnich,  

Fachbereich 3 Bauen  

und Planen 

Rurdorfer Str. 64, 

2. Etage Raum 204 

52441 Linnich 

Mo - Fr: 8:00 - 12:00 Uhr, zusätzlich 

Do: 14:00 - 18:00 Uhr 

Es wird um eine vorherige Anmel-

dung gebeten. 

Stadt Nideggen 

Bauamt Stadt Nideggen 

Außenstelle 

Monschauer Str. 2 

52385 Nideggen 

Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr, 

zusätzlich Mo, Di: 13:30 - 15:30 Uhr 

und Do: 13:30 - 17:00 Uhr 

Es wird um eine telefonische Anmel-

dung unter 02427 809-80 gebeten 

Stadt Stolberg 

Stadtverwaltung Stol-

berg, 

III/61.1 - Abteilung für  

Stadtentwicklung und 

Umwelt 

Zweifaller Straße 277, 

2. Etage Raum 205 

52224 Stolberg 

Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr,  

zusätzlich Mo - Mi und Fr: 14:00 - 

16:00 Uhr, und Do: 14:00 - 17:30 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

Es wird um eine vorherige Anmel-

dung gebeten. 

Stadt Mechernich 

Stadtverwaltung Me-

chernich, 

Fachbereich 2 Stadtent-

wicklung 

Bergstraße 1 

1. OG, Flur 

53894 Mechernich 

Mo - Fr: 08:30 - 12:30 Uhr, 

zusätzlich Do: 14:00 - 18:00 Uhr 

Es ist keine Anmeldung zur Einsicht-

nahme erforderlich. 

Stadt Übach-Palenberg 

Stadt Übach-Palenberg, 

Fachbereich Stadt-

etwicklung 

Rathausplatz 4 

Etage: C 2, Raum C 

2.03 

52531 Übach-Palenberg 

Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr, 

zusätzlich Mo - Do: 14:00 - 16:00 Uhr 

Es wird darum eine vorherige Anmel-

dung (a.engels@uebach-palenberg.de; 

Tel.: 02451 9796101) gebeten. 

Stadt Wassenberg 

Fachbereich 6  

"Planen und Bauen"  

der Stadt Wassenberg 

Roermonder Straße 25 - 

27, 

Zimmer N02/N06 

41849 Wassenberg 

Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr, 

zusätzlich Mo: 14:00 - 16:00 Uhr, 

Di: 14:00 - 16:00 Uhr und 

Do: 14:00 - 16:00 Uhr 
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Stadt Zülpich 

Stadt Zülpich 

Team 401 

Markt 21,  

2. Etage Raum 210 

53909 Zülpich 

Mo - Fr: 08:30 - 12:30 Uhr, 

zusätzlich Do: 14:00 - 17:30 Uhr 

Eine vorherige Kontaktaufnahme ist 

nicht erforderlich, aber wünschens-

wert. 

 

Bei einigen Stellen sind zur Einsichtnahme vorab Ter-

minvereinbarungen erforderlich. Die jeweiligen Kon-

taktdaten sind der zuvor genannten Auflistung zu ent-

nehmen. 

 

Gemäß § 20 Abs. 2 UVPG wird der Inhalt dieser Be-

kanntmachung sowie die auszulegenden Planunterla-

gen auch auf der Website des zentralen Portals (Um-

weltverträglichkeitsprüfungen Nordrhein-Westfalen) 

https://uvp-verbund.de/nw 

im o. g. Zeitraum zugänglich gemacht. 

 

1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben 

berührt werden, kann bis spätestens zwei 

Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist 

(§ 21 Abs. 2 UVPG), das ist bis einschließ-

lich zum 17.06.2024, 

 

• bei der Bezirksregierung Arnsberg Abteilung 

6 Bergbau und Energie in NRW, Goebenstr. 

25, 44135 Dortmund sowie 

• bei den oben aufgeführten Gemeinden und 

Städten 

(Anschriften siehe oben) Einwendungen gegen den 

Plan schriftlich erheben. 

 

Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang 

und das Maß der Beeinträchtigung erkennen lassen. Sie 

sollte den Vor- und Zunamen sowie die Anschrift des 

jeweiligen Einwenders tragen. 

 

Auf elektronischem Wege können Einwendungen wie 

folgt erhoben werden: 

 

• durch absenderbestätigte DE-Mail an 

die Adresse der Bezirksregierung 

Arnsberg poststelle@bra-nrw.de-

mail.de 

 

oder 

 

• durch Übermittlung eines elektroni-

schen Dokumentes mit qualifizierter 

elektronischer Signatur an die Adresse 

der Bezirksregierung Arnsberg post-

stelle@bra.sec.nrw.de. 

 

Es wird auf die Internetseite der Bezirksregierung 

Arnsberg  

 

https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/the-

men/k/kontakt/index.php   

 

verwiesen, die alle benötigten Informationen hierzu 

enthält. 

 

Grundsätzlich sind Einwendungen gem. § 73 Abs. 4 

Satz 1 VwVfG NRW bzw. § 21 UVPG schriftlich oder 

zur Niederschrift einzulegen.  

 

Es wird darauf hingewiesen, dass Einwendungsschrei-

ben an die Antragstellerin zur Stellungnahme weiterge-

geben werden. Auf Verlangen der Einwender werden 

deren Name und Anschrift unkenntlich gemacht, so-

weit die Angaben nicht zur Beurteilung des Inhalts der 

Einwendungen erforderlich sind. Die datenschutzrecht-

lichen Hinweise zur Weitergabe der Einwendungen fin-

den Sie auf der Homepage der Bezirksregierung.  

https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/themen/d/daten-

schutz/datenschutzrecht_hinweise/index.php 

 

Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf 

Unterschriftenlisten unterzeichnet oder in Form ver-

vielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden 

(gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unter-

schrift versehenen Seite deutlich sichtbar ein Unter-

zeichner mit Namen und Anschrift als Vertreter der üb-

rigen Unterzeichner zu benennen. Vertreter kann nur 

eine natürliche Person sein. 

 

Andernfalls können diese Einwendungen unberück-

sichtigt bleiben (§ 17 Abs. 1 und 2 VwVfG NRW). Fer-

ner wird die Anhörungsbehörde gleichförmige Einga-

ben insoweit unberücksichtigt lassen, als Unterzeichner 

ihren Namen oder ihre Anschrift nicht oder unleserlich 

angegeben haben (§ 17 Abs. 2 Satz 3 VwVfG NRW). 

Mit Ablauf der o. g. Frist sind alle Einwendungen aus-

geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 

Titeln beruhen (§ 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG NRW und 

§ 21 Abs. 4 UVPG). 

 

Dies gilt auch für Stellungnahmen von Vereinigungen, 

die auf Grund einer Anerkennung nach anderen Rechts-

vorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Ver-

waltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach 

§ 74 VwVfG NRW einzulegen (§ 73 Abs. 4 Satz 5 und 

6 VwVfG NRW). 

 

Der Einwendungsausschluss beschränkt sich nur auf 

dieses Verwaltungsverfahren. 

https://uvp-verbund.de/nw
mailto:poststelle@bra-nrw.de-mail.de
mailto:poststelle@bra-nrw.de-mail.de
mailto:poststelle@bra.sec.nrw.de
mailto:poststelle@bra.sec.nrw.de
https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/themen/k/kontakt/index.php
https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/themen/k/kontakt/index.php
https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/themen/d/datenschutz/datenschutzrecht_hinweise/index.php
https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/themen/d/datenschutz/datenschutzrecht_hinweise/index.php
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2. Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden 

in einer Online-Konsultation nach § 5 Abs. 4 PlanSiG 

erörtert. Die Online-Konsultation wird mindestens eine 

Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. Diejenigen, 

die fristgerechten Einwendungen erhoben haben, bzw. 

bei gleichförmigen Einwendungen deren Vertreter, 

werden von der Online-Konsultation benachrichtigt. 

Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so 

können diese durch öffentliche Bekanntmachung er-

setzt werden (§ 73 Abs. 6 Satz 4 VwVfG NRW).  

Die Online-Konsultation ist nicht öffentlich. Zugang 

zur Online-Konsultation haben nur die zur Teilnahme 

Berechtigten. Die Vertretung durch einen Bevollmäch-

tigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine 

schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten 

der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben ei-

nes Beteiligten bei der Online-Konsultation kann auch 

ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren 

ist mit Abschluss der Online-Konsultation beendet. 

 

3. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, 

Erhebung von Einwendungen und Stellungnahmen, 

Teilnahme an der Online-Konsultation oder Vertreter-

bestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet. 

 

4. Über die Einwendungen wird nach Abschluss 

des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungs-

behörde entschieden. Die Zustellung der Entscheidung 

(Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender und die-

jenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, 

kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-

den, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind 

(§ 74 Abs. 5 Satz 1 VwVfG NRW). 

 

5. Um Dritten die Beurteilung zu ermöglichen, 

ob und in welchem Umfang sie von den Umweltaus-

wirkungen des Vorhabens betroffen werden können, 

liegen u. a. umweltbezogene Informationen anhand 

nachfolgender Unterlagen vor, die Bestandteil der of-

fengelegten Unterlagen sind: 

• Wasserrechtlicher Fachbeitrag, zur Be-

urteilung der Einhaltung der Bewirt-

schaftungsziele nach der EU- Wasser-

rahmenrichtlinie 2000/60/EG 

• Umweltverträglichkeitsuntersuchung, 

zur Bewertung der Umweltauswirkun-

gen 

• Untersuchung der FFH-Verträglichkeit 

(nach FFH-Richtlinie 92/43/EWG) 

• Artenschutzrechtliche Untersuchung 

(nach BNatSchG) 

 

Im Auftrag: 

gez. André Küster 

___________________________________________ 
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